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PRESSEINFORMATION 
 

Potsdam, 2. Dezember 2025 

 

Nadine Graßmel, Uwe Adler 

Hinschauen, schützen, handeln: Kinderschutzambulanz für 

Potsdam und das Land 

Die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Nadine Graßmel und der in-

nenpolitische Sprecher Uwe Adler begrüßen ausdrücklich die Entschei-

dung zur Einrichtung einer interdisziplinären Kinderschutzambulanz im 

April 2026 in Potsdam. 

Durch die neu gegründete „Landesarbeitsgemeinschaft KIA“ erhält das 

gesellschaftlich dringende Thema Kinderschutz eine noch deutlichere 

Priorität. Dies wird gestützt durch das weitergehende Vorhaben, im Jahr 

2026 in Eberswalde, Lauchhammer und Neuruppin drei weitere KIA ein-

zurichten. 

„Es ist ein starkes Signal, dass hier noch vor einer weiteren politischen 

Befassung im Landtag Brandenburgs eine Entscheidung herbeigeführt 

wird. Unsere langjährige, intensive Beschäftigung mit diesem Thema 

zeigt Wirkung: Beharrliches politisches Engagement und das Bewusst-

sein um die gesellschaftliche Bedeutung dieses Themas können kon-

krete Verbesserungen für Kinder und Jugendliche in Brandenburg errei-

chen“, so Adler. 

Die Ambulanz wird Kinder und Jugendliche, die von Gewalt oder Ver-

nachlässigung betroffen sind, medizinisch und psychologisch betreuen 

und damit einen zentralen Anlaufpunkt für den Kinderschutz in Pots-

dam und – perspektivisch – an drei weiteren Standorten im Land Bran-

denburg schaffen. 

„Dieser Schritt macht deutlich, dass eine gemeinsame und konstruktive 

Arbeit von Fachkräften und Politik Früchte trägt. Es ist ermutigend zu 

sehen, dass unsere politische Initiative auf diese Weise zum Erfolg füh-

ren kann und Kindern zukünftig hoffentlich eine echte Unterstützung 

bietet“, so Graßmel. 

 


